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FEIERTEXT 
 
 
 
 
 
 
 
 

Segnung  
 

am Freitag, dem 21. Okt.2005, 
um 16:00 Uhr, 

 
von vier neuen Bildern aus Email, 

 
für die Pestsäule an der Linie AB beim 

Seniorenzentrum Haag. 
 

 



Eröffnung:  Fanfare I 
 

Begrüßung: Pfr.Schlögelhofer, Peter Mühlberger  
 
 

Segensfeier: 
 

Lied:  Lobet den Herren, den mächtigen König der Ehren; 
  Lob ihn, o Seele, vereint mit den himmlischen Chören. 
  Kommet zuhauf, Psalter und Harfe wacht auf, 
  lasset den Lobgesang hören. 

 

I. Segnung des Bildes mit der Dreifaltigkeit vom Sonntagberg 
 

A  Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, 
wie im Anfang so auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit. 
 

A   O Gott ich bete dich an: /  
du Weisheit, die mich erdacht, / du Wille, der mich gewollt, / du 
Macht, die mich geschaffen, / du Gnade, die mich erhoben/ 
du Stimme, die mich ruft, / du Wort, das zu mir spricht, / 
du Güte, die mich beschenkt, / du Vorsehung, die mich leitet, / 
du Barmherzigkeit, die mir vergibt, / du Liebe, die mich umfängt/ 
du Geist, der mich belebt, / du Ruhe, die mich erfüllt,  
du Heiligkeit, die mich wandelt, / dass ich nimmer ruhe, / 
bis ich dich schaue: /  O Gott, ich bete dich an.       (GL 3,1)       
 

Segensgebet 
P: Herr und Gott, niemand hat dich je geschaut; dein Sohn hat Kunde von dir 
gebracht. Er ist dein Ebenbild, Abglanz deiner Herrlichkeit, Abbild deines Wesens. 
Wir bitten dich segne + dieses Bild. Gib, dass wir Christus ähnlich werden und, von 
deinem Geist erfüllt, leben, bis wir dich schauen dürfen von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
Amen.  
 
 

Fanfare II 
 

II.Segnung des Bildes:schmerzhafte Gottesmutter Maria(Pietá) 
 

GL 594    Du hast unterm Kreuze auf Jesus geschaut, / er hat dir den 
Jünger als Sohn anvertraut; /  Du Mutter der Schmerzen, o mach 
uns bereit, / bei Jesus zu stehen in Kreuz und in Leid.  

Zur 13. Station des Kreuzweges:  



V Wir beten dich an Herr Jesus Christus und preisen dich. 
A Denn durch dein heiliges Kreuz hast du die Welt erlöst. 
 

V Josef von Arimatäa hat voll Trauer und Ehrfurcht den Leib  des Herrn vom 
Kreuz genommen. Dann legen sie Jesus in den Schoß Mariens, seiner betrübten 
Mutter. 

V Ihr alle, die ihr vorübergeht, gebt acht 
A und schaut, ob ein Schmerz dem meinem gleicht. 
V Siehe, ich bin die Magd des Herrn. 
A Mir geschehe nach deinem Wort. 

V Herr Jesus, dein toter Leib wurde in den Schoß deiner Mutter gelegt. Wir bitten 
dich:  A Erbarme dich über uns und über die ganze Welt. 
 

A      Herr ich weiß, dass du mich liebst, / dass mein Sterben 
genauso in deinen Händen liegt, / wie mein Leben. /  
Ich will glauben, / dass alles, / so wie es kommt,  / in deine Liebe 
eingeschlossen ist. / So wie du es fügst, / wird es gut sein für 
mich.  / Hilf mir, / deinen Willen zu verstehen und anzunehmen. 
/ - Herr, dein Wille geschehe.             (GL 12,1) 
 
P: Herr unser Gott, segne + dieses Bild, das uns daran erinnert, dass Maria die 
Mutter Christi auch unsere Mutter ist, die wir in jeder Not anrufen dürfen. Gib, dass 
wir wie Maria deinem Sohn nachfolgen und zur Gemeinschaft mit ihm gelangen. 
Darum bitten wir durch Christus unseren Herrn. Amen. 
 

Fanfare II 
 

III.  Segnung des Bildes: Hl Elisabeth 
 

Hilf Herr meines Lebens, dass ich nicht vergebens,  
dass ich nicht vergebens hier auf Erden bin. 

Hilf Herr meiner Stunden, dass ich nicht gebunden,   
dass ich nicht gebunden an mich selber bin. 

Hilf Herr meiner Seele, dass ich dort nicht fehle,  
dass ich dort nicht fehle, wo ich nötig bin.         Gl 622 
 

Herr, unsere Erde ist nur ein kleines Gestirn im großen Weltall./ 
An uns liegt es, / daraus einen Planeten zu machen, / dessen 
Geschöpfe nicht von Kriegen gepeinigt werden, / nicht von 
Hunger und Furcht gequält werden, / nicht zerrissen in sinnlose 



Trennung nach Rasse, Hautfarbe oder Weltanschauung. / 
Gib uns den Mut und die Voraussicht, / schon heute mit diesem 
Werk zu beginnen, /damit unsere Kinder und Kindeskinder / 
einst mit Stolz den Namen Mensch tragen.   
                                                     GL 31,1; Gebet der Vereinten Nationen  
 
P: Herr unser Gott, die hl Elisabeth hat aus tiefen Glauben an deine Barmherzigkeit 
vielen Menschen in ihrer Not geholfen und ist Patronin der Caritas und unseres 
Seniorenzentrums. Segne + dieses Bild. Lass uns ihr Leben nachahmen und so zu 
Zeugen deiner Liebe werden  - durch Christus unseren Herrn. 
 
Fanfare II 

IV. Segnung des Bildes: Hl.Petrus 
 

Lied:   Mir nach spricht Christus unser Held, / mir nach, ihr 
Christen alle. / Verleugnet euch, verlasst die Welt,/  folgt 
meinem Ruf und Schalle; / nehmt euer Kreuz und Ungemach auf 
euch,/  folgt meinem Wandel nach.             (GL 616) 
 
Mt 9,36ff: Als Jesus die vielen Menschen sah, hatte er Mitleid mit ihnen; denn sie 
waren müde und erschöpft wie Schafe, die keinen Hirten haben. 37 Da sagte er zu 
seinen Jüngern: Die Ernte ist groß, aber es gibt nur wenig Arbeiter. 38 Bittet also 
den Herrn der Ernte, Arbeiter für seine Ernte auszusenden. 
 

Fürbitten: aus der Berufungslitanei des Priesterseminars in St.Pölten (Teil 3) 
 A: um geistliche Berufe – bitten wir dich. 
 

P: Herr unser Gott, wir preisen dich in deinen Heiligen. Segne + dieses Bild des 
Apostels Petrus. Er ist Christus nachgefolgt auf dem Weg des Leidens. Blicke auf 
sein heiliges Leben und Sterben und gewähre uns auf seine Fürsprache in allem 
Hilfe und Schutz. 
 

Vater unser 
 

Segen 
 

Fanfare 
 

 

Schablonen und Idee: Pfr.Karl Schlögelhofer, P.Dopf SJ 
Ausführung der EmailBilder: Dir. Mayrhofer, Pirbach 
Mitarbeit: Heinz Reitzinger, P.Dopf, Gottfried Kreismayr, Franz Illich-Edlinger 
Sponsor: Peter Mühlberger, Hofrat Sturm Straße 
Fanfaren: Michael Tischler, Paul Szelegowitz, Benedikt Mayer  


